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„Lob dem tüchtigen Mann” 
 
Aktualisierung nach dem Buch der Sprüche 31,10-31 als Pendant zum dortigen Lob der tüchtigen Frau,  
gekürzte Fassung, getextet von Gisela Disson   
 
Ein tüchtiger Mann - wer findet ihn? 
Weit über den Mercedes geht sein Wert. 
An tatkräftiger Mitarbeit im Haushalt wird es ihr nicht fehlen. 
Er erweist ihr damit Gutes alle Tage seines Lebens! 
Er ist mehr als die Zugehfrau, die nach dem Rechten sieht. 
Er gürtet die Schürze und macht die Muskeln stark am Herd. 
Ihm vertraut das Herz seiner Frau. 

Typisch Mann —Typisch Frau?  Rollen und Machtverteilung in der Gesellschaft 
             Kurs „Männer, Frauen und die Bibel 2003in  Leutkirch, Mai 2003 

01 Ein tüchtiger Mann - wer findet ihn? Weit über den Mercedes geht sein Wert. 

02 Ihm vertraut das Herz seiner Frau, an Erträgen1 wird es ihr nicht fehlen. 

03 Er erweist ihr Gutes und nichts Böses alle Tage seines Lebens! 

04 Er kümmert sich um Holz und Baumaterialien für das Haus  
   und hat Lust an seiner Hände Arbeit. 

05 Er gleicht einem Adler, der über den Ozean segelt. 

06 Und er steht auf, wenn es noch Nacht ist, um sich in die Lüfte zu schwingen. 

07 Über dem Ozean hält er Ausschau nach Jeans für die Jungen und erwirbt sie;  
mit technischem Verstand benützt er das Schneidermaß für die passende Hüftweite. 

08 Wie bei einem Adler ist es seine Aufgabe Nahrung zu beschaffen. 

09 Seine Frau bleibt in der Nähe des Nestes,  
bis ihre Jungen das erste Mal ihr Federkleid wechseln. 

10 Er merkt, dass sein Erwerb gut ist,  
auch nachts liest er die Lektüren des Katholischen Bibelwerkes. 

11 Er streckt seinen Arm aus nach dem Kochlöffel,  
dabei gürtet er die Schürze und macht die Muskeln stark am Herd,  
scheut nicht die fachkundige Anleitung seiner Frau und stellt fest, dass sein Essen schmeckt. 

12 Gleich den Gepflogenheiten einer Adlerfamilie halten sich die Jungen noch eine Weile in 
 Horstnähe auf und werden von beiden Eltern gefüttert. 
13 Seine Hand öffnet er den Unsicheren, Schüchternen und Hilflosen  

und streckt seine Hände den Nachbarn entgegen. 
I4 Nicht fürchtet er für sein Haus das Feuer,  

denn sein ganzes Haus ist mit Feuermeldern ausgestattet. 
15 Er zimmert kleine Möbel und kleidet sein Haus mit Dielen. 
16 Seine Frau ist bekannt, für ihre Sitzungen in den `Krankenpflegevereinen'2 des Landes. 
17 Gute Fortbildungen in den besten Bildungsstätten finanziert er für sie. 
18 Er prüft die Handwerker in seinem Haus, dass sie nicht das Brot der Faulheit  

und Nachlässigkeiten speisen und überwacht die DIN- Vorschriften. 
I9 Viele Männer haben sich als tüchtig erwiesen, du aber übertriffst sie alle! 

20 Trügerisch ist das Geschwätz nichtig leere Versprechungen;  
ein Mann aber, der das Gesetz achtet und die Gleichberechtigung ehrt,  
den soll die Frau rühmen. 

21 Gebt ihm von der Frucht seiner Hände,  
seines Verstandes, seines Geistes, seiner Seele in den Toren seiner Stadt! 

1 nicht Gewinn 
2 freie Zusammenfassung verschiedener sozial tätiger Gruppen 


